


GEMEINSAME ERKLÄRUNG

Die Unterzeichnenden erklären 
gemeinsam für die Region:

Wir setzen auf Integration - denn Arbeit 
lohnt sich immer!

Wir haben in der Region in den vergangen- 
en fast zwei Jahren Ukrainerinnen und 
Ukrainer aufgenommen, die aufgrund 
des Angriffskriegs ihre Heimat verlassen 
mussten. Die humanitäre Versorgung die-
ser geflüchteten Menschen, insbesonde-
re mit Unterkunft und der Sicherstellung 
des Lebensunterhalts, war zunächst unser  
vorrangiges Ziel. Ebenso war es uns wich-
tig, dass sich die geflüchteten Menschen 
u.a. durch die Teilnahme an Integrations- 
und Sprachkursen hier zurechtfinden. In-
zwischen ist diese Phase durchlaufen und 
grundlegende Deutschkenntnisse konn-
ten aufgebaut werden. Das gilt ebenso 
für Menschen, die aus anderen Ländern 
wie z.B. aus Syrien, Eritrea, Somalia oder 
Afghanistan zu uns geflüchtet sind.

Gemeinsam geht es uns nun darum, den 
Geflüchteten auf dem Arbeitsmarkt in un-
serer Region Perspektiven für eine erfolg- 
reiche Integration zu eröffnen. In vielen 
Berufen und Branchen stellen Unterneh-
men unterschiedliche Arbeits- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten zur Verfügung. 

Die Arbeitgeber suchen händeringend 
Arbeits- und Fachkräfte; der Arbeits-
markt ist auf vielfältige Weise aufnah- 
mefähig. Diese Chance möchten wir  
gemeinsam nutzen – zum Wohle der ge- 
flüchteten Menschen im Sinne eines unab- 
hängigen, selbstbestimmten Lebens sowie  
zur Deckung des Arbeits- und Fachkräfte-
bedarfs in unserer Region. Wir fühlen uns 
dieser Aufgabe gemeinsam verpflichtet 
und werden unser bewährtes gutes Zu-
sammenspiel weiterentwickeln. 

Einerseits werden wir unsere herkömm- 
lichen Unterstützungsmöglichkeiten  
intensiver aufeinander abstimmen, an-
dererseits wollen wir auch neue Wege 
ausprobieren, Menschen in qualifizierte 
Beschäftigung zu bringen. Dabei ist uns 
bewusst, dass nicht jeder Weg unmittelbar 
zum Erfolg führt und wir einen langen Atem 
brauchen.

Wir nutzen unsere Fördermöglichkeiten, 
Netzwerke, Gremien und Ressourcen, 
um die Arbeits- und Ausbildungsmarkt- 
integration der geflüchteten Menschen  
voranzubringen. Der (gemeinsame) Arbeit-
geberservice von Jobcenter und Agentur 
für Arbeit ist darauf ausgerichtet, durch in-
tensive Beratung und gemeinsame Aktio-
nen (z.B. Jobbörsen, Speeddatings) die 
Integration in Arbeit und Ausbildung zu for-
cieren.

Wir alle werben bei Arbeitgebern ver- 
stärkt für die Einstellung Geflüchteter, 
auch wenn diese noch nicht über gute  
Deutschkenntnisse verfügen und de-
ren Anerkennungsverfahren in Be-
zug auf Bildungsabschlüsse noch  
nicht abgeschlossen sind.
Wir forcieren in unseren Formaten und 
an geeigneten Stellen die Umsetzung des 
Job-Turbos und weisen auf Hemmnis-
se hin, die abgebaut werden sollten, um 
eine Integration zu unterstützen (zum Bei- 
spiel Dauer der Anerkennungsverfahren,  
fehlende Kinderbetreuungsplätze, passen-
de Sprachkursangebote). 

Wir sind der klaren Überzeugung, dass 
die geflüchteten Menschen auf eigenen 
Beinen stehen und ihren Lebensunterhalt 
selbst bestreiten wollen. Wir wissen, dass 
der Weg dorthin manche Hürden bereithält. 
Wir wollen diese Hürden weitestgehend 
beseitigen und damit einen bedeutenden 
Beitrag zur erfolgreichen Integration von 
Geflüchteten in den Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt und letztendlich ihrer gesell- 
schaftlichen Integration leisten. 
Durch die enge Zusammenarbeit schaffen 
wir eine Win-Win-Situation, in der Geflüch-
tete ihre Fähigkeiten einbringen können, 
Arbeitgeber von einem vielfältigen und 
talentierten Arbeitskräftepool profitieren 
und die hiesige Wirtschaft durch dringend 
benötigte Arbeits- und Fachkräfte einen  
wichtigen Impuls erfährt.

„WIR SETZEN AUF INTEGRATION - DENN ARBEIT LOHNT SICH IMMER!“


